
Liebe Eltern, 

am 1. März 2020 tritt das Masernschutzgesetz in Kraft und damit u.a. Ihre Kinder betreffende Änderungen im Infek­

tionsschutzgesetz (lfSG). 

Als Eltern sind Sie verpflichtet, für Ihre bereits vor dem 1. März 2020 in der Einrichtung betreuten Kinder bis zum 

Ablauf des 31. Juli 2021 den Nachweis über einen ausreichenden Impfschutz gegen Masern oder alternativ ein ärzt­

liches Zeugnis bzgl. einer bestehenden Immunität gegen Masern oder alternativ ein ärztliches Zeugnis über das Beste­

hen einer medizinischen Kontraindikation der Einrichtungsleitung vorzulegen. 

Ein ausreichender Impfschutz gegen Masern besteht, wenn ab der Vollendung des ersten Lebensjahres mindestens 

eine Schutzimpfung und ab der Vollendung des zweiten Lebensjahres mindestens zwei Schutzimpfungen gegen Ma­

sern bei der betroffenen Person durchgeführt wurden. Dies gilt auch für Kombinationsimpfstoffe. 

Für alle ab dem 01. März 2020 neu aufgenommen Kinder ist der entsprechenden Nachweis vor Aufnahme bzw. 
gemäß der oben genannten Fristen bis zur Vollendung des ersten bzw. zweiten Lebensjahres zu erbringen. Die Nach­

weiserbringung kann in diesem Fall alternativ auch durch die Bestätigung der bereits erfolgten Vorlage eines solchen 

Nachweises bei einer staatlichen Stelle oder der Leitung einer vorher von Ihrem Kind besuchten Betreuungseinrichtung 

erfolgen. 










